
P Erlebnis  vor-
schläge für einen 
Kurztrip, Seite 9

mit großem  
City-Faltplan

EXTRATIPPS

Z Günstig und zentral übernachten mit Blick aufs Meer: 

im neuen Park Inn Hotel gibt es sogar Familienzimmer  S. 124

Z Kaukasische Hausmannskost: 

im Oda House Baku in der Altstadt  S. 72

Z Souvenirs aus dem Atelier der Präsidententochter: 

bei Baku Corner gibt es Leyla Әliyevas Kreationen  S. 83

Z Mit dem fliegenden Teppich in den 19. Stock: 

Teetrinken im Fairmont Hotel in den Flame Towers  S. 41

Z Die berühmten „Auberginen“ von Baku: 

im badımcan durch die Halbwüstenstadt  S. 127

Z Orientalischer Märchenzauber: 

im neuen Marionettentheater  S. 79

Z Junge Künstler aus Baku entdecken: 

im Yarat Center am alten Hafen  S. 62

Z Abtanzen vor James-Bond-Kulisse: 

im Mambo Beach Klub  S. 77

Z Mini-Kreuzfahrt in der Bucht: 

chillen auf dem Ausflugsdampfer  S. 33

Z Auf den Spuren von „Ali und Nino“: 

szenische Stadttour mit Fuad Axundov  S. 121

Z Wellness mit Aussicht: 

das Absheron Spa  S. 85

j Die ikonischen Flame Towers  

dominieren die Skyline von Baku (S. 41)

Viele EXTRATIPPS: Entdecken ++ Genießen ++ Shopping ++ Wohlfühlen ++ Staunen ++ Vergnügen ++
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Den Jungfrauenturm erklimmen

Rundendrehen im Baku Eye

Abtanzen im Enerji Club

Plow essen in der Karawanserei
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Baku
Funikular (Funikulyoru) [C5]
Die Standseilbahn überwindet 91 

Meter in 10 Min. und bringt die Besucher auf 
einen paradiesischen Hügel (s. S. 40).

ã

Palast des Glücks  
(Seәadәt Sarayı) [D3]

Der Industrielle Murtuza Muxtarov ließ für 
seine Gattin ein neogotisches Schlösschen 
errichten und holte für sie nicht nur die 
Sterne vom Himmel, sondern auch Frank-
reich ans Kaspische Meer (s. S. 28).

Ö

Flame Towers [B5]
Die drei in den Himmel ragenden 

„Flammen“ aus Glas und Stahl sind zum  
ultimativen Symbol der Hauptstadt im  
Land des Feuers geworden. Nachts funkeln 
die Hochhäuser in allen Farben des  
Regenbogens (s. S. 41).

ä

Oper und Nizami-Straße 
(Axundov adına Azәrbaycan 

Dövlәt Akademik Opera vә Nizami 
küçәsi) [E2]
Als der Ölbaron Zeynalabdin Tağıyev 1911 
ein Jugendstil-Opernhaus in die staubige 
Wüstenstadt baute, zogen noch Kamele 
durch die Straßen (s. S. 43).

è

Heydar Aliyev Center [eg]
Dieses Meisterwerk von Zaha 

Hadid ist ein einzigartiges, mehrfach  
prämiertes Kulturzentrum in Form eines 
blütenweißen Sonnenhuts (s. S. 49).

ï

Jungfrauenturm  
(Qız Qalası) [D4]

Der sagenumwobene Rundturm ist  
das Symbol Aserbaidschans. Neuerdings 
verfügt er auch über eine Aussichtsplatt-
form mit herrlichem Blick über die Stadt 
(s. S. 16).

É

 Hacınski-Residenz  
(Hacınski Mansion) [D4]

Den eklektischen Prachtbau am Bulvarı  
entwarf ein deutscher Architekt. 1944 näch-
tigte hier Charles de Gaulle auf seiner Reise 
von Teheran nach Moskau (s. S. 35).

Ý

 Palast der Şirvanşahs 
(Şirvanşahlar Sarayı) [C4]

Die zum UNESCO-Weltkulturerbe zählende 
Palastanlage ist ein Wunderwerk der  
lokalen Steinmetzkunst (s. S. 20).

Í

Karte S. 3Nicht verpassen! 

Leichte Orientierung mit 
dem cleveren Nummernsystem
Die Sehenswürdigkeiten sind im Text und 
im Kartenmaterial mit derselben magenta-
farbenen ovalen Nummer É markiert. Alle 
anderen Lokalitäten wie Geschäfte, Res-
taurants usw. tragen ein Symbol und eine 
fortlaufende rote Nummer (S1). Die Liste 
aller Orte befindet sich auf Seite 140, die 
Zeichenerklärung auf Seite 142.

Aserbaidschanisches  
Teppichmuseum  

(Azәrbaycan Xalça Muzeyi) [C5]
Im spektakulären Teppichmuseum gibt es 
nicht nur riesige Exemplare zu bewundern, 
sondern auch interaktive Teppichkunst ... 
und einen Webstuhl (s. S. 37).

à





 7 Baku entdecken

 8 Baku für Citybummler
 9 Ein Kurztrip nach Baku
 13 Das gibt es nur in Baku
 14 Stadtspaziergang

 16 Altstadt (İçәri Şәhәr)
 16 É Jungfrauenturm (Qız Qalası) *** [D4]
 17 Ê Marktplatz (Bazar) ** [D4]
 18 Ë Karawanserei Buchara (Karvansarayı Buxara) * [D4]
 18 Ì Atelier Tahir Salahov (Studiya Tahir Salahova) ** [C4]
 19 Der Jahrhundertmaler Tahir Salahov – For You, Humanity!
 20 Í Palast der Şirvanşahs (Şirvanşahlar Sarayı) *** [C4]
 22 Î Miniaturbuchmuseum (Miniatür Kitab Muzeyi) ** [C4]
 23 Ï Synyk-Gala-Minarett (Synyk Gala minarә) ** [C4]
 23 Ð Wohnhaus von Vagif Mustafazadә  
  (Vaqif Mustafazadәnin ev muzeyi) * [C4]
 24 Ñ Juma-Moschee (Cumә Mәsçidi) ** [C4]

 25 Ölboombauten in Downtown
 25 Ò Fountains Square (Fәvvarәlәr meydanı) ** [C3]
 26 Ó Nizami-Literaturmuseum  
  (Nizami Gәncәvi adına Milli Azәrbaycan әdәbiyyatı muzeyi) * [C3]
 27 Ô Tağıyev-Villa (Milli Azәrbaycan Tarixi Muzeyi) *** [D3]

j Der Künstler Faig Ahmed (s. S. 37) revolutioniert den Orientteppich (057ba-hmj)
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4 Inhalt

 28 Õ İsmailiyyә-Palast (İsmailiyyә Sarayı) ** [C3]
 28 Ö Palast des Glücks (Sәadәt Sarayı) *** [C3]
 29 × Rostropoviç-Wohnhaus (Rostropoviçlәrin ev-muzeyi) * [B3]
 30 Der bedeutendste Cellist des 20. Jahrhunderts
 30 Ø Magomayev-Philharmonie  
  (Maqomayev adına Azәrbaycan Dövlәt Filarmoniyası) ** [C4]
 31 Ù Nationales Kunstmuseum (Azәrbaycan Milli İncәsәnәt Muzeyi) ** [C4]

 32 Bulvarı
 32 Ú Azadlıq Square mit Regierungsgebäude  
  (Azadlıq meydanı, Hökumәt Evi) ** [F2]
 34 Û Museumszentrum (Muzey Mәrkәzi) * [D3]
 34 Ü Abdulla-Şaiq-Puppentheater  
  (Abdulla Şaiq adına Azәrbaycan Dövlәt Kukla Teatrı) * [D4]
 35 Ý Hacınski-Residenz (Hacınski Mansion) *** [D4]
 36 Þ Mini-Venedig (Kiçik Venesiya) ** [C5]
 36 ß Internationales Muğam-Zentrum (International Muğam Center) * [C5]
 37 à Aserbaidschanisches Teppichmuseum (Azәrbaycan Xalça Muzeyi) *** [C5]
 38 Aserbaidschanischer Jazz – Inspired by Nature
 39 á Baku Eye (Bakının gözü) * [D6]
 40 â Flaggenplatz (Dövlәt Bayrağı Meydanı) * [ck]

 40 Sәbail
 40 ã Funikular (Funikulyoru) *** [C5]
 41 ä Flame Towers *** [B5]
 41 å Allee der Märtyrer mit Ewiger Flamme  
  (Şәhidlәr Xiyabanı, Әbәdi alov) *** [B6]
 42 æ Friedhof Fakhri Khiaban (Fәxri Xiyaban Şәhidlәr Xiyabanı) * [A5]
 42 ç Fernsehturm Azeri (Teleqüllә Azeri) * [bj]

 43 Yasamal und Nәrimanov
 43 è Oper und Nizami-Straße (Axundov adına Azәrbaycan  
  Dövlәt Akademik Opera vә Nizami küçәsi) *** [E2]
 44 é Axundov-Bibliothek (Axundov kitabxanası) * [E2]
 44 ê Bahnhofsvorplatz (Dәmir Yolu Vağzalı) ** [F1]
 46 ë Blaue Moschee (Әjdәrbәy mәscidi) ** [ch]
 46 Der Spion, der aus der Wärme kam
 47 ì Richard-Sorge-Denkmal (Richard Sorge abidәsi) ** [cg]

 47 Sahil
 47 í Museum für Moderne Kunst (Müasir İncәsәnәt Muzeyi) *** [H1]
 48 Rasim Babayev – der kaukasische Picasso
 49 î Villa Petrolea der Brüder Nobel ** [fh]
 49 ï Heydar Aliyev Center (Heydәr Әliyev Mәrkәzi) *** [eg]
 50 Die Brüder Nobel im Ölfieber

 52 Entdeckungen außerhalb des Zentrums
 52 ð Bibiheybәt-Moschee (Bibiheybәt mәscidi) ***
 53 ñ Şıxov-Strand (Şıxov çimәrliyi) **
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 54 ò Atәşgah-Feuertempel  
  (Atәşgah atәş mәbәdi) **
 55 ó Heydәr-Moschee (Heydәr mәscidi) **
 55 ô Yanar Dağ **
 56 õ Qobustan-Nationalpark (Qobustan  
  Dövlәt tarixi-bәdii qoruğu) ***

 57 Baku erleben

 58 Baku für Kunst- und Museumsfreunde
 63 Baku für Genießer
 75 Baku am Abend
 78 Der Puppenspieler von Baku
 80 Baku für Kauflustige
 85 Baku zum Träumen und Entspannen
 87 Zur richtigen Zeit am richtigen Ort
 88 Feste und Feiertage
 90 Novruz, das Fest aller Feste

 91 Baku verstehen

 92 Das Antlitz der Stadt
 95 Potemkins Enkel
 96 Von den Anfängen bis zur Gegenwart
 98 Deutsche Spuren in Baku
 100 Öl und Gas für Europa
 103 Leben in der Stadt
 105 Eine Stadt zieht um: Aus der  
  „Schwarzen Stadt“ wird die „Weiße Stadt“

 107 Praktische Reisetipps

 108 An- und Rückreise
 108 Autofahren
 109 Barrierefreies Reisen
 109 Diplomatische Vertretungen
 109 Ein- und Ausreise
 110 Elektrizität
 110 Geldfragen
 111 Baku preiswert
 112 Informationsquellen
 113 Internet
 114 Meine Literaturtipps
 116 Medizinische Versorgung
 117 Mit Kindern unterwegs
 118 Notfälle
 118 Öffnungszeiten
 119 Post
 120 Infos für LGBT+

Zeichenerklärung
*** nicht verpassen
** besonders sehenswert
* wichtig für speziell  

interessierte Besucher

[A1] Planquadrat im Kartenma-
terial. Orte ohne diese Angabe lie-
gen außerhalb unserer Karten. Ihre 
Lage kann aber wie die von allen 
 Orts marken mit hilfe der begleiten-
den Web-App  angezeigt werden 
(s. S. 143). 

Updates zum Buch
www.reise-know-how.de/ 
citytrip/baku18

Vorwahlen
µ Baku: 012
µ Aserbaidschan: +994

Abkürzungen und geografische 
Bezeichnungen
µ küç. für küçәsi (Straße)
µ prosp. für prospekti (Allee)
µ şose: Chaussee
µ meydan: Platz
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 129 Anhang

 130 Kl. Sprachhilfe Aserbaidschanisch
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 140 Liste der Karteneinträge
 142 Zeichenerklärung
 143 Baku mit PC, Smartphone & Co.
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139Die Autorin, Impressum

Die Autorin
Heike Maria Johenning, Jahrgang 
1968, studierte Slawistik und Roma-
nistik in München, Paris und Mos-
kau und machte ihren Abschluss am 
Sprachen- und Dolmetscher-Institut 
in München. Seit 1996 arbeitet sie 
freiberuflich als Autorin und Überset-
zerin. Sie übersetzte unter anderem 
„Sozgorod“ von Nikolaj Miljutin (DOM 
publishers, Berlin 2008) und „Jakow 
G. Tschernichow – Grafische Meister-
werke“ (DOM publishers, Berlin 2009) 
aus dem Russischen. Seit 25 Jahren 
ist sie mit den Metropolen der ehema-
ligen Sowjetunion bestens vertraut.

Für den Reise Know-How Verlag hat 
sie die Bände „CityTrip Moskau“, „Ci-
tyTrip Kiew“ und „CityTrip Montréal“ 

geschrieben. Bei DOM publishers 
veröffentlichte sie Architekturführer 
über Sankt Petersburg, Kiew (mit Pe-
ter Knoch), Krakau (mit Markus Bin-
gel) und ... Baku. 2018 erscheint ihr 
„Architekturführer Tbilisi“. Angelockt 
von der Ausstellung „Fly to Baku“ im 
Jahr 2012 flog die Autorin kurz da-
nach zum ersten Mal in den Kauka-
sus. Seither wurde jeder Aufenthalt 
in Baku zu einer Reise mit einem 
fliegenden Teppich. Und aus dem 
Wunsch, diese einzigartige, wie ein 
Juwel funkelnde Stadt Europäern nä-
herzubringen, eine Mission ...

Hinweise und Meinungen zum 
Buch nimmt die Autorin gern unter 
kontakt@ johenning. de entgegen.

Impressum

Heike Maria Johenning
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